
1

Geschichte und Geschichten aus Höringhausen

Die 1940er Jahre Abschnitt 8

Heinrich Figge 2020



WLZ 11. 11. 1944 Abfotografiert im Stadtarchiv Korbach  
und teilweise abgeschrieben, Heinrich Figge
Hier einige Überschriften:

WLZ 17. 11. 1944

WLZ 27. 12. 1944

WLZ 06. 01. 1945
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WLZ 02. 01. 1945
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WLZ 18. 01. 1945
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WLZ 20. 01. 1945

Der Schafmeister Heinrich Müller und nach ihm sein Sohn 
hatten bis in die 1960er Jahre die letzte Schafherde in 
Höringhausen. Die Herde wurde im Winter im unten zu 
sehenden Schafsstall im „Faulen Bruch“ untergebracht. Im 
Sommer wurden die Schafe der Bauern mit gehütet, die den 
Winter in den heimischen Ställen verbrachten. 
Die Wollerzeugung hatte früher eine gewisse Bedeutung. 
Nach mir vorliegenden Statistiken gab es 1825 - 1220-und 
1865 - 1462 Schafe im Dorf. Der Handel mit Wolle spielte 
auf den im Jahr viermal abgehaltenen Kram – und 
Viehmärkten in Höringhausen eine große Rolle. 
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Der Schafmeister Heinrich Müller 
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WLZ 
05. 02. 1945  
Zuteilungen



Überschriften in der WLZ

WLZ 21. 03. 1945
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WLZ – Überschriften im März 

WLZ 14. 03. 1945



Am 29. 03. 1945 erschien die letzte WLZ. Sie bestand 
nur aus einem Blatt. Auf der Rückseite ist unter 
anderen die Bedienung einer Panzerfaust abgedruckt.

WLZ 29. 03. 1945 Letzte Ausgabe Rückseite
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